
Als Vorsitzender: Felix Blumenstein

Vom Ortsbeirat: André Engelhardt, Peter Küllmer, Dirk Neugeboren, Sandra Sennhenn

Vom Magistrat: Jan Daniel Frölich

Von der Stadtverordnetenversammlung:     Mirko Knappe

Schriftführer: Peter Küllmer

Gäste/Besucher: Harald Sennhenn

Entschuldigt fehlten: - - - - -

Ort der Versammlung:

Beginn / Ende:

  1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit

  2. Protokoll der letzten Sitzung und Bericht des Ortsvorstehers

  3. Mittelanmeldung 2027

  4. Ortsbeirat-Budget 2026

  5. Frühjahrstour 2026

  6. Verschiedenes

  7. Bürger haben das Wort

Schwedenkreuzstraße 3
37235 Hessisch Lichtenau

N I E D E R S C H R I F T

über die Sitzung des Ortsbeirates Quentel am 11.06.2026

Anwesende

Tagesordnung

19:00 - 20:45 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Quentel
- Mehrzwecksaal I -
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Zuständiger 
Fachbereich

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit

2. Protokoll der letzten Sitzung und Bericht des Ortsvorstehers
2.1

2.2
2.2.1

2.2.2

2.2.3 Erneuerung der Thekenanlage im Dorfgemeinschaftshaus.

2.2.4

Felix Blumenstein eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung und stellt die Beschluss-
fähigkeit des Gremiums fest. Neben den Ortsbeiratsmitgliedern begrüßt er die 
oben aufgeführten Gäste.

Verlesen des Protokolls der letzten Ortsbeiratssitzung
Peter Küllmer verliest das Protokoll Nr. 02/26 der konstituierenden Ortsbeirats-
sitzung vom 27. April 2026.

Bericht des Ortsvorstehers

Der Nachweis, dass die Tischtennisplatte an der Grillhütte ordnungsgemäß auf-
gebaut worden ist, ist vom Vorsitzenden des TSG Quentel 1901 e.V., Torsten 
Kraß, Mitte Mai an den Fördermittelgeber gesendet worden. Daraufhin hat er die 
Rückmeldung erhalten, dass die Bedingungen, die mit der Zuteilung der Förder-
mittel verbunden waren, ordnungsgemäß erfüllt worden sind und der Vorgang 
somit abgeschlossen ist.

Anmerkung: In einer Mail vom 16.06.2026 teilt Herr Witzel, Fachbereichs-
leitung FB 5, dem Ortsvorsteher mit, dass die Stadtverwaltung 
keine Einwände gegen die Modernisierung der Theke hat und 
der Förderverein die für die Anschaffung erforderlichen Schritte 
veranlassen kann.

Ausstattung Jugendräume
Von den 750,- €, die das Orga-Team der 800-Jahr-Feier für die Jugendarbeit im 
Ort ausgezahlt hat sowie weiteren 300,- €, die der Werra-Meißner-Kreis zur Ver-
fügung gestellt hat, hat die Jugendgruppe Mobiliar und diverse Ausstattungs-
gegenstände für die Jugendräume im Dorfgemeinschaftshaus angeschafft.
Laura Sauer ist zur Zeit die Obfrau der Jugendgruppe.

Anmerkung:

TOP Sitzungsverlauf

Der Förderverein hat die Zusage erhalten, dass die Erneuerung der Theke mit 
Mitteln des LEADER-Programms unterstützt wird.
Die Förderzusage setzt voraus, dass das Projekt bis zum 15. Oktober 2026 abge-
schlossen ist.

Die beschädigten Absperrpfosten / -ketten in der Kurve an der Linde sind noch 
nicht repariert worden. (Siehe Protokoll Nr. 02/26, Pkt. 8.1).

Dokumentation der Fertigstellung der Outdoor-Tischtennisplatte

Vorgespräche bezüglich der Umsetzung dieser Modernisierungsmaßnahme hat 
der Förderverein bereits mit dem Leiter des Fachbereichs 4, Herrn Gundlach, 
geführt.
Aufgrund einer beruflichen Veränderung, steht Herr Gundlach für weitere Aus-
künfte leider nicht mehr zur Verfügung. Herr Witzel wird kurzfristig klären, inwie-
fern die Stadtverwaltung noch in den weiteren Ablauf einzubinden ist.

Absperrpfosten mit Kette an der L 3228

Für den Fall, dass die zweite Beschädigung noch nicht polizeilich erfasst worden 
ist, bittet der Ortsbeirat auch diesen Unfall nachträglich anzuzeigen.

Nach einem Bericht in der Witzenhäuser Allgemeine am 
18.06.2026 ist es vor einigen Tagen zu einer weiteren Beschä-
digung dieser Sicherungseinrichtung gekommen. Die Schäden 
beider Unfälle sind der Pressemitteilung zufolge in der 25. KW 
vom Baubetriebshof der Stadt beseitigt worden.
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Zuständiger 
Fachbereich

TOP Sitzungsverlauf

2.2.5

3. Mittelanmeldung 2027

-

-

-

-

-

-

4. Ortsbeirat-Budget 2026

5. Frühjahrstour 2026
5.1

5.2

5.3

6. Verschiedenes
6.1 Vertreter für den Abwasserverband Mülmischtal

Nach der Förderzusage des Vereins für Regionalentwicklung Werra-Meißner e.V. 
für die Modernisierung der Theke im Dorfgemeinschaftshaus und dem Beschluss 
des Ortsbeirats vom Januar 2026 diese Maßnahme mit mindestens 2.500,- € zu 
unterstützen (siehe Protokoll 01/26, Pkt. 4.2), wird die Beratung über die Verwen-
dung der restlichen Budgetsumme bis zur nächsten Ortsbeiratssitzung zurück-
gestellt.

~ 5.000,- €
~ 3.500,- €

Frühjahrstour des Bürgermeisters

Der Fördermittelgeber hat das Konzept inzwischen genehmigt.

Anlässlich der Frühjahrstour am 12.05.2025 ist zum wiederholten Mal die unzu-
reichende Mobilfunkabdeckung in Quentel angesprochen worden. Die Verpflich-
tung der Netzbetreiber bis Ende 2024 mindestens 99,7% aller Haushalte und 
95% der Fläche Deutschlands mit leistungsfähigem Mobilfunk zu versorgen, hat 
in Quentel bis heute zu keiner spürbaren Verbesserung geführt.

Kommunales Entwicklungskonzept (KEK)

Aufgrund der Mitte März stattgefundenen Kommunalwahlen und den daran 
anschließenden zahlreichen Sitzungen, wird der Bürgermeister in diesem Jahr 
die Frühjahrstour nach Quentel leider nicht antreten können. (Siehe auch 
Protokoll Nr. 03/25, Pkt.4.2). Im nächsten Jahr wird der Ort wieder Ziel der Tour 
sein.

Erneuerung der Küchenzeile im Dorfgemeinschafts-
haus ~ 5.000,- €
Erneuerung des Bodenbelags in der Küche des 
Dorfgemeinschaftshauses
Erneuerung der Dunstabzugshauben in der Küche 
des Dorfgemeinschaftshauses
Erneuerung der Elektroverteilung / -unterverteilung in 
der Küche des Dorfgemeinschaftshauses
Schaffung eines barrierefreien Zugangs zu den 
Mehrzweckräumen des Dorfgemeinschaftshauses
Rundbank um die Dorflinde 

~ 2.500,- €

~ 1.500,- €

~ 5.000,- €

Mobilfunkversorgung

geschätzte 
Investitionssumme

Für den Entwurf des Haushaltsplans 2027 wird der Ortsvorsteher Finanzbedarf 
für folgende Einzelmaßnahmen anmelden:

Transport von Basalt-Schüttgütern
Die Basalt AG bewässert nach wie vor das Splitt- / Schottermaterial, um die 
Staubentwicklung während des Transports zu reduzieren. Das überschüssige 
Wasser tritt während der Fahrt aus den Muldenkippern aus und schlägt sich als 
Belag auf der Fahrbahn nieder. Dieser wird durch das Befahren gelöst, wodurch 
der entstehende Staub zu einer weiteren Belastung der Anwohner führt.

Als Vertreter der Stadt Hessisch Lichtenau werden für die Verbandsversamm-
lungen des Abwasserverbandes Mülmischtal Mirko Knappe, Felix Blumenstein, 
Dirk Neugeboren und André Engelhardt vorgeschlagen.
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Zuständiger 
Fachbereich

TOP Sitzungsverlauf

Fortsetzung Pkt. 6.1

6.2 Defibrillator in der Kirche

6.3 Kasse Ortsbeirat

6.4 Freiwilligentag 2026

6.5 Friedhofsausschuss

6.6 Ortsvorsteherversammlung

6.7 Ortswappen

6.8 Nächste Ortsbeiratssitzung

7. Bürger haben das Wort

Bisher hat die Freiwillige Feuerwehr Quentel die Wartung des Defibrillators und 

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt kein Beitrag vor.

die damit verbundenen Kosten übernommen. In diesem Jahr müssen turnus-
mäßig die Pads erneuert werden. Deren Anschaffungskosten belaufen sich auf 
ca. 90,- €. Vorgeschlagen wird, dass nicht die Feuerwehr, sondern ein anderer 
Verein / Gruppierung diesen Betrag übernimmt.

Im Laufe der Jahre hat sich beim Ortsvorsteher aus Restbeträgen von Pauschal-
zahlungen (z.B. für Freiwilligentage) und Spenden (z.B. an Adventsnachmittagen) 
ein kleinerer Betrag angehäuft, den er selbst nicht mehr verwalten möchte. 
Sandra Sennhenn wird diese Kasse künftig führen.

Die Wahlvorschläge sind Grundlage der von der Stadtverordnetenversammlung 
durchzuführenden Wahlen für die Legislaturperiode 2026 - 2031.

André Engelhardt weist darauf hin, dass wieder Flyer und Plakate bestellt werden 
können, die die Teilnahme des Ortes am Kreisfreiwilligentag am 19. September 
(Ausweichtermin: 26. September) ankündigen.

Peter Küllmer erinnert daran, dass die beiden Vertreter des Ortsbeirates für den 
Friedhofsausschuss noch gewählt werden müssen.
Dirk Neugeboren erklärt sich bereit, den Ortsbeirat bei den kommenden Aus-
schusssitzungen zu vertreten. Die Wahl des zweiten Vertreters wird voraussicht-
lich in der nächsten Ortsbeiratssitzung erfolgen.

Felix Blumenstein und Dirk Neugeboren werden an der Ortsvorsteherversamm-
lung am Mittwoch, dem 17.06.2026, um 18:00 Uhr, teilnehmen.

Die nächste Ortsbeiratssitzung findet Dienstag, den 11. August 2026, statt. 
Der Ortsvorsteher wird zu diesem Termin rechtzeitig einladen.

Der Ortsvorsteher hat von einem Einwohner eine Skizze erhalten, auf der die 
zahlreichen Quellen / Bachläufe im Ortsgebiet symbolisch dargestellt sein 
könnten. Der Mitbürger hat angeregt, die Darstellung evtl. als Vorlage für ein 
Ortswappen zu verwenden. 
Felix wird mit Thomas Blumenstein klären, ob für Quentel ein historisches 
Wappen existiert.

Anmerkung: Zwischenzeitlich sind o. g. Werbemittel für Quentel bestellt 
worden.

Anmerkung: Das Orga-Team der 800-Jahr-Feier hat sich während seines 
Treffens am 2. Juli bereit erklärt, die Kosten der Pads zu über-
nehmen.
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Zuständiger 
Fachbereich

TOP Sitzungsverlauf

Quentel,
den 02.07.2026

Anlage:    - Mängelliste, Stand 12.06.2026 (1 Seite)

(Ortsvorsteher) (Schriftführer)

Peter Küllmer

Die als "Anmerkung" gekennzeichneten Hinweise waren in der vorliegenden Form nicht 
Gegenstand der Ortsbeiratssitzung. Sie dienen nur der Information.

Felix Blumenstein

Sitzungsende:  20:45 Uhr
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Peter Küllmer
Stempel

Peter Küllmer
Stempel



                         M ä n g e l l i s t e
Stand:  12.06.2026

Zu erledigen
bis / durch

1.

2.

3.

Straßenlaterne in der Günsterbergstraße
Die Straßenlaterne am Abzweig der 'Neue Straße' von der 'Günsterbergstraße' 
steht nach wie vor schief. Es besteht die Gefahr, dass sie sich infolge Regen und 
Sturm weiter neigt oder kippt. (Siehe auch Protokoll Nr. 02/24, Pkt. 5.2).
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Straßenschäden Quellentalstraße
Harald Sennhenn weist darauf hin, dass vermehrt Schäden am Oberbelag der 
Quellentalstraße zwischen der Haus-Nr. 11 und dem Ortsausgang Richtung 
Söhrewald-Eiterhagen festzustellen sind. Um Folgeschäden zu vermeiden sollte 
vor der Frostperiode eine Sanierung erfolgen.
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Straßenschäden Pfarrsteg und Akazienweg
Der Ortsvorsteher hat festgestellt, dass im Zuge der Tiefbauarbeiten in der Born-
gasse / Langenbachstraße, der Pfarrsteg und der Akazienweg von der beauftrag-
ten Firma zum Abstellen von Großgeräten (Bagger, Walzen, LKW) und / oder als 
Zufahrt zu einem Abstellplatz genutzt worden sind. Dadurch ist der ohnehin 
sanierungsbedürftige Straßenoberbau noch weiter beschädigt worden.
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